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(es können mehrere Antworten zutreffend sein)               
 
 

1) Welche Aussagen hat Jesus in der Bergpredigt wirklich gemacht? (Matthäus, 5) 
a) Selig sind die Sanftmütigen; denn sie werden das Land ererben. 
b) Selig sind, die reinen Herzens sind; denn sie werden Gott schauen. 
c) Selig sind, die ihren Vorgesetzten gehorchen; denn sie werden ohne Gottes Strafe sein. 
d) Selig sind, die im Frühling fasten; denn ihr Leib wird rein und heil werden. 
e) Selig sind die Friedfertigen; denn sie werden Gottes Kinder heissen. 

 
2) Welches Gleichnis stammt von Jesus? (Matthäus,13) 

a) Das Himmelreich ist gleich einem Gerstenkorn, das zu Bier gebraut wird… 
b) Das Himmelreich ist gleich einem Wachhund, der seinen Hof bewacht… 
c) Das Himmelreich ist gleich einem Menschen, der guten Samen auf seinen Acker säte… 
d) Das Himmelreich ist gleich einem Sauerteig, den ein Weib nahm und unter drei Scheffel 

Mehl mengte… 
e) Das Himmelreich ist gleich einem verborgenen Schatz im Acker, den ein Mensch fand… 

 
3) Wer war Josef von Arimathäa? (Lukas 23,50) 

a) Er war der Gatte von Jesus Mutter Maria 
b) Er war Diener des Pharaos und kehrte dann nach Israel zurück 
c) Er war einer der 12 Jünger von Jesus 
d) Er war ein eifersüchtiger Hohepriester und verlangte von Pilatus Jesu Hinrichtung 
e) Er war ein frommer Ratsherr, der Jesus vom Kreuz nahm und ihn in ein Felsengrab legte 

 
4) Was ist die babylonische Sprachverwirrung? (1. Mose, 11) 

a) Wegen des Turmbaus zu Babel verwirrte der Herr ihre Sprache, so dass keiner mehr die 
Sprache des anderen verstehen konnte 

b) Die Grammatik der Babylonier wurde auf Grund eines kaiserlichen Erlasses derart 
kompliziert, dass man sich kaum noch verstehen konnte 

c) Auf Grund der vielen Sprachen, die in Babel gesprochen wurden und die zu 
Verständnisproblemen führten, konnte der geplante Turm zu Babel nicht zu Ende gebaut 
werden. 

d) Auf Grund der schlechten Übersetzungen der babylonischen Sprache ins Hebräische 
wusste man nicht, was in Babel wirklich geschah. 

 
5) Wie wurde Saulus zum Paulus? (Apostelgeschichte, 9) 

a) In der Nähe von Damaskus erfuhr er, dass der römische Senat ihm das beantragte 
Bürgerrecht verweigerte. Aus Enttäuschung schloss er sich dann der Bewegung von 
Jesus an 

b) In der Nähe von Damaskus erschien ihm Jesus und es umleuchtete ihn ein Licht 
c) Der Jünger Hananias wurde von Jesus geschickt, um mit Saulus Kontakt aufzunehmen 
d) Die Jünger Petrus und Thomas führten tiefgreifende Gespräche mit Saulus, die diesen 

schliesslich zur Umkehr bewegten und er sich ihnen dann anschloss 
e) Jesus schrieb ihm einen Brief, der ihn derart tief bewegte, dass er augenblicklich sein 

Anhänger wurde. 
 
 
 


